
102 Jahre jung: Babett Priller feierte ihren Festtag
Mamming/Dittenkofen. (ez) Noch

im Vorjahr hat Babett Priller den
beiden Geburtstagsgratulanten Alt-
landrat Heinrich Trapp und Altbür-
germeister Georg Eberl mit auf den
Weg gegeben, dass auch in 2020
wieder gratuliert werden darf. Und
beide versprachen, „jüngere“ Ver-
treter zur schicken.

Jetzt feierte die Jubilarin ihren
102. Geburtstag. Landrat Werner
Bumeder und Bürgermeisterin Irm-
gard Eberl durften dazu ihre Glück-
wünsche aussprechen, beide zusam-
men bringen es übrigens gerade ein-
mal auf 101 Jahre Lebenserfahrung.
Babett Priller, die älteste Bürgerin
der Gemeinde Mamming kann
wortwörtlich auf eine „hundertjäh-
rige“ Geschichte zurückblicken.
Und sie freute sich über ihre Gratu-
lanten, zu denen auch Pfarrer Tho-
mas Gleißner zählte. „Es ist uns
eine große Ehre!“ versicherte die
Bürgermeisterin. Eine durchaus

rüstige Rentnerin saß ihnen gegen-
über, die die Geschehnisse ihrer
Heimat nach wie vor interessiert
verfolgt. Landrat Werner Bumeder
überbrachte von Seiten des Land-
kreises die besten Glückwünsche
zum Jubeltag und betonte die Be-
sonderheit eines solch hohen Alters.
Und auch der Termin fürs nächste
Jahr wurde schon fest vereinbart,
„da feiern wir dann wieder zusam-
men!“.

Am 21. Juli 1918 erblickte Barba-
ra Zinnbauer in Schweißenreuth in
der Oberpfalz das Licht der Welt. In
Dittenkofen und Umgebung ist sie
als „Babett“ bekannt und das schon
seit jeher. Mit ihren sechs jüngeren
Geschwistern wuchs sie auf und be-
suchte in Waldeck bei Kemnath die
Schule. Im Alter von 16 Jahren kam
sie nach Niederbayern, weil der Bau
des Truppenübungsplatzes Grafen-
wöhr sie aus ihrer Heimat „ver-
trieb“. Zusammen mit ihrem Ehe-

mann Josef Priller, der aus Berg
stammt, führte sie von 1951 bis 1979
das Dorfwirtshaus und war als
Dorfwirtin bestens bekannt. Die
Landwirtschaft hat sie mit Leib und
Seele geführt, noch heute schätzt sie
die Natur sehr. Ihrem Ehemann
musste sie leider schon vor 27 Jah-
ren das Grab bereiten.

Aus der glücklichen Ehe gingen
die Kinder Rosa und Sepp hervor
sowie mittlerweile sechs Enkelkin-
der und 13 Urenkel. Und die sind
natürlich gern und regelmäßig bei
der Jubilarin zu Gast. Wenn die Fei-
er derzeit auch nur mit Abstand
möglich war, freute sie sich über die
vielen Glückwünsche. Glücklich
und zufrieden darf sie ihren Le-
bensabend in der trauten Familie
verbringen.

Foto: Babett Priller ist 102 Jahre
jung – hier mit Bürgermeisterin
Irmgard Eberl und Landrat Werner
Bumeder.


